
 
 
 
 
Hintergrundinformationen: 
Es gab eine Initiative der Besucherinnen und Besucher der örtlichen Kontaktstelle für 
psychisch Kranke, die sich für den Erhalt der Kontaktstelle einsetzen und über 
psychische Erkrankungen sowie die Probleme von psychisch kranken Menschen 
informieren wollte. Die Volkshochschule und die Kreisverwaltung Neuwied haben 
diese Initiative unterstützt. Gemeinsam wurde, zunächst in Anlehnung an die 
Methoden des Psychose-Seminars und des Trialogs, eine konzeptionell 
eigenständige Veranstaltungsreihe zu psychiatrischen Themen mit dem Titel 
IRRWEGE VERSTEHEN konzipiert.  
 
Seit 1999 wurden über 30 Veranstaltungen zu psychosozialen und psychiatrischen 
Themen durchgeführt, u.a. ein Aktionstag, eine Lesung, eine Podiumsdiskussion 
sowie Veranstaltungen zu den Themen Psychosen, Ängste, Zwänge, Neurosen, 
Depressionen, Essstörungen, psychische Erkrankungen in der Arbeitswelt oder 
Psychopharmaka. Die Veranstaltungen sind mit 50 bis zu 100 Teilnehmerinnen 
jeweils gut besucht. Bei jeder Veranstaltung bietet der Förderverein gemeindenahe 
Psychiatrie einen Büchertisch an. 
 
Die Veranstaltungsreihe IRRWEGE VERSTEHEN wird gemeinsam vom Förderverein 
gemeindenahe Psychiatrie im Kreis Neuwied und Umgebung e.V., von der 
Volkshochschule der Stadt Neuwied sowie der Psychiatriekoordinationsstelle des 
Landkreises Neuwied organisiert und durchgeführt. 
 
Konzeption: 
Bewusst wird auf Fachreferate verzichtet. Die Vorbereitungsgruppe spricht im Vorfeld 
Betroffene, Angehörige und Fachleute an, die als Gesprächspartner während der 
Veranstaltung zur Verfügung stehen. Wichtig ist ebenfalls die Sitzordnung, alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer sitzen im Kreis. Ziel ist es, eine offene 
Gesprächssituation zu schaffen, in der alle Beteiligten die Gelegenheit haben, ihre 
Erfahrungen einzubringen, ihre Fragen zu stellen und gemeinsam zu diskutieren. 
 
Weitere Informationen über die Veranstaltungsreihe sind in einem Fachartikel 
dokumentiert:. Die Neuwieder Veranstaltungsreihe „Irrwege verstehen“. Ein anderer 
Zugangsweg zur Selbsthilfe im psychosozialen und psychiatrischen Bereich. Kettler, 
Ulrich / Meinhardt-Bocklet, Henriette. In: Deutsche Arbeitsgemeinschaft 
Selbsthilfegruppen e.V. (HG.). selbsthilfegruppenjahrbuch 2003, Gießen, S. 94-99. 
 



Kontakt und Information: 
Volkshochschule der Stadt Neuwied  
Frau Henriette Meinhardt-Bocklet 
Tel.: 0 26 31 / 39 89-0 (Zentrale) 
Tel.: 0 26 31 / 39 89-20 
E-Mail: mb@vhs-neuwied.de  
 
Psychiatriekoordinationsstelle des Kreises Neuwied 
Dr. Ulrich Kettler 
Tel.: 0 26 31 / 803-732 
oder 0 26 31 / 803-722 
E-Mail: ulrich.kettler(at)kreis-neuwied.de  
 
Die Termine und kurze Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie im 
Veranstaltungskalender. 
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